
Un Presidente del Consiglio in rosa 
di Giorgio Rossi 

Credo che ormai tutti sappiano la grande novità, ma ci teniamo lo 
stesso a proporvi  questo breve articolo. 
Dal 22 ottobre 2022 si è insediato il nuovo Governo a palazzo Chigi 
e, per la prima volta nella storia della nostra repubblica, il presi-
dente del consiglio dei ministri non è un uomo ma si tratta di una 
donna. 
Giorgia Meloni ha infatti preso le redini della maggioranza in quello 
che sembra un grande balzo in avanti per quanto riguarda la condi-
zione femminile. 
La Premier rappresenta non solo la volontà di un popolo sempre più 
consapevole e improntato verso una parità di genere solo sulla carta 
ma visibile nella vita di tutti i giorni.  
Il Presidente come ha voluto farsi chiamare sa bene quanto impor-
tante sia questa questione e dunque la sua scelta riflette proprio 
questo: la totale parità anche sul piano linguistico rispetto ai suoi 
predecessori. 
Per non parlare del fatto che la prospettiva nuova e mai sperimen-
tata di una donna a capo del bel paese sicuramente sarà una bocca-
ta di aria fresca rispetto a ciò che è sempre stato.  
Quello che offre Giorgia Meloni è proprio una concomitanza di vec-
chio e nuovo, con il suo governo fino ad ora caratterizzato da politi-
che attente a rispettare e valorizzare le tradizioni italiane, ma an-
che da una grande innovazione e aiuti per i più giovani.   

(segue a pag. 2) 
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È proprio la possibilità di unire diverse genera-
zioni sotto le medesime idee che ha permesso al 
Presidente del consiglio di formare una solida 
maggioranza alla guida del paese. 
Le posizioni atlantiste hanno sicuramente giocato 
un ruolo fondamentale nell’assicurare il supporto 
internazionale e la benedizione di Bruxelles nei 
confronti del nuovo Governo. 
I vantaggiosi scambi avvenuti tra l'Italia e i suoi 
alleati non solo garantiscono una posizione econo-
micamente forte nello scacchiere mondiale ma 
permettono di mitigare gli effetti nocivi delle 
sanzioni fatte alla Russia dopo gli avvenimenti in 
Ucraina. 
Dunque non solo l’elezione di una donna è stata 
una pietra miliare nel progresso della nazione ma 
anche un fattore di forza e un aiuto ad assicura-
re la pace globale. 
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Negli ultimi giorni si è scatenata una vera e propria 
tempesta social che ha colpito uno dei marchi di mo-
da più noti al mondo: Balenciaga. Uno scandalo in cui 

centinaia di influencer postano foto e video mentre gettano nell‘immondizia e perfino rovinano 
accessori e capi firmati Balenciaga. 
Alla base della campagna “Gift Shop” si vedono dei bambini che giocano in salotto, nella cornice 
di arredamento “Objects” firmata Balenciaga. Tra gli oggetti, però, spuntano anche elementi  
inopportune, come calici di vino e oggetti come orsacchiotti distrutti: gli occhi degli orsetti 
sono neri e il corpo accessoriato con top a rete e rifiniture in cuoio. 
Il 24 novembre, con tanto di scuse e la promessa di rimuovere la campagna natalizia dai social, 
Balenciaga replica: “Ci scusiamo sinceramente per qualsiasi offesa che la nostra campagna per 
le vacanze possa aver causato. Le nostre borse di peluche non avrebbero dovuto essere presen-
ti con i bambini in questa campagna. Abbiamo immediatamente rimosso la campagna da tutte le 
piattaforme”  

•BALENCIAGA SCANDALO• 
di Eloise Filippelli 
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HEILIGABEND  
 

Am 24. Dezember feiert man Heiligabend. In Deutschland kommt die Familie, manchmal auch 
Freunde, um gemeinsam zu essen. Ein traditionelles deutsches Weihnachtsessen ist zum Bei-
spiel Bockwurst mit Kartoffelsalat oder Entenbraten. Nach dem Essen werden oft gemeinsam 
Weihnachtslieder gesungen, bevor die Bescherung beginnt: die Erwachsenen tauschen Ge-
schenke aus und den Kindern bringt sie der Weihnachtsmann. 

Die deutschen Weihnachtsmärkte sind temporäre Märkte, die Anfang Dezember öffnen und 
am 24. Schließen. Man kann Weihnachtsgeschenke, Weihnachtsdekoration und Essen kaufen. Er 
schmückt den Weihnachtsbaum und am Abend kommt das Christkind. 

Alexandra, Alissa & Samuele 

WEIHNACHTSTRADITIONEN in DEUTSCHLAND  
von Klasse 3AL 
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In Deutschland werden traditionell vier Kerzen an-
gezündet, eine für jeden Sonntag vor 
Weihnachten: das ist der Adventskranz. 
Während der Adventszeit pflegen die Kinder den Adven-
tskalender. Hier finden sie kleine Geschenke oder 
Süßigkeiten. Am 6. Dezember kommt der Nikolaus. Die 
Kinder putzen ihre Schuhe und stellen sie vor der Hau-
stür. In der Nacht füllt Nikolaus sie mit vielen Süßigkei-
ten. 
 Den bösen Kindern bringt er Kohle. 
Am 24. Dezember ist 

Heiligabend und die Familien schmücken den Weihnach-
tsbaum und das Haus mit Weihnachtsdekorationen. Die Kin-
der backen Weihnachtsplätzchen. Am 25. Dezember ist 
Weihnachten. Sie packen die Geschenke aus. Am Abend es-
sen sie in der Familie die typische Weihnachtsgans. Sie sin-
gen Weihnachtslieder und tanzen zusammen. Danach ma-
chen die Familien den Weihnachtsspaziergang. Am 31. De-
zember, um Mitternacht, feiern sie das Jahresende. 

Sie 
wünschen einander „Fröhliches Neues 
Jahr.“ 
 

 
Lavinia & Emanuele  

Die Legende vom Krampus   
 

In deutschsprachigen Ländern wir 
die Figur des Krampus gefeiert. Er 
ist eine böse Verkörperung des hei-

ligen Nikolaus. Der Kram-
pus kommt in der Zeit 
von Anfang Dezember bis 
zum sechsten Dezember: 
der Nikolaustag. 
Der Name kommt vom 
Deutschen „Kramper“ 
bzw. Klaue. 
Der Krampus ist eine 
hässliche Gestalt mit 
Hörnern und Peitsche, die 
umherzieht,  
um die Menschen zu er-
schrecken. 

Giulia 
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Heilige Nacht 
 
Am 24. Dezember feiert man in 
den deutschsprachigen Ländern 
die Heilige Nacht. Die Häuser 
sind mit Weihnachtsbäumen und 
Weihnachtsdekorationen gesch-
mückt. Früher war der Weihna-
chtsbaum mit Keksen und Scho-
kolade geschmückt. Nach Weih-
nachten durften die Kinder die-
se Süßigkeiten essen. 
Die ganze Familie versammelt 
sich für das Abendessen. Die 
wichtigsten Gerichte sind die 
Weihnachtsgans, der Karpfen 
und die Weihnachtsplätzchen 
mit Schokolade oder Marmela-
de. Man tanzt und singt Weih-
nachtslieder, zum Beispiel ”Oh 
Tannenbaum” und “Stille Na-
cht”. 

Man schenkt einander Geschenke und am Abend wartet die Familie auf den Weihnachtsmann. 
Anna 

Die Legende von St. Nikolaus 
 

Die Legende des Heiligen Nikolaus besagt, dass er Getreide, Obst und Gemüse zu einer Stadt 
bringen ließ, um die die Kinder dieser Stadt zu ernähren. 
Als er ankam, klopfte er an die Türen der armen Kinder und hinterließ Essen als Geschenk. 
Seitdem kommt der Nikolaus jedes Jahr wieder, um den Kindern ein Geschenk zu bringen. 
Der Nikolaus ist der Schutzpatron der Schüler und Kinder, der Gefangenen und der Seeleute. 

Natascja 



Weihnachten ist ein christlicher 
Feiertag. In Deutschland beginnt die 
Weihnachtszeit vier Wochen vor Weihnachten. Sie wird auch Adventszeit genannt. Jeden 
Sonntag des Advents zündet man eine Kerze des Adventskranzes an. In der Adventszeit 
backt man Weihnachtsplätzchen und die Kinder öffnen täglich ein Türchen des Adventskalen-
ders; hinter jedem Türchen gibt es ein Stück Schokolade. 
Am 4. Dezember, dem Tag der Heiligen Barbara, ist es üblich, einen Zweig eines Obstbaumes 
mit nach Hause zu nehmen und Kletzenbrot zuzubereiten: das ist ein Dessert mit Birnen, Ha-
selnüssen, Sultaninen und kandierten Orangenschalen. 
Weihnachtsmärkte sind in Deutschland weit verbreitet. Zwischen November und Dezember 
füllen sich die Plätze vieler Städte mit Ständen, die Kunsthandwerk, Weihnachtsschmuck und 
typische Spezialitäten verkaufen. Der Dresdner Markt existiert seit 1434: er ist der älteste 
Weihnachtsmarkt Deutschlands. 
In Deutschland schmückt man den Weihnachtsbaum am 24. Dezember. Der 24. Dezember 
heißt Heiligabend. Am Heiligabend isst man die typische Weihnachtsgans. An Weihnachten 
dagegen soll man etwas “von der Erde”, etwas “aus der Luft” und etwas “aus dem Wasser” es-
sen, weil das Glück bringt. 

Alice & Ginevra 
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Die Adventszeit beginnt 4 Sonntage vor Weihnachten, und jeden Sonntag zündet man eine rote 
Kerze an, eine für jeden Sonntag. 
Am 1. Dezember bekommen die Kinder einen Adventskalender. Für jeden Tag gibt es ein Stück 
Schokolade. 
In der Nacht des 6. Dezembers kommt der Nikolaus. Bevor die Kinder einschlafen, putzen sie 
ihre Schuhe und stellen sie vor die Tür. Dann kommt der Nikolaus und bringt Süßigkeiten und 
Überraschungen für die braven Kinder. Für böse Kinder hat er eine Rute, mit der er sie 
bestraft. Nikolaus will auch, dass die Kinder ein Gedicht aufsa-
gen: 

“Nikolaus sei unser Gast, 
Wenn du was im Sacke hast, 

Hast du was, so lass dich nieder, 
Hast du nichts, so gehe wieder.” 

Am 24. Dezember ist Heiligabend. Man schmückt den Weihna-
chtsbaum, und er bleibt bis zum 6. Januar (Dreikönigstag). 
Am Heiligen Abend bringt Weihnachtsmann Geschenke, aber in 
Süddeutschland kommt das Christkind. Zum Abendessen isst 
man Karpfen oder Gans, weil sie Glück bringen. Man backt 
Weihnachtsplätzchen für Weihnachtsmann. 
Nach Weihnachten kommt Silvester. Man trinkt, isst, tanzt 
und feiert. Es gibt auch Feuerwerk. Um Mitternacht stößt man an und knallt mit Raketen. Man 

wünscht einander “Guten Rutsch ins neue Jahr”. 
Luca & Tommaso 
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Der Nikolaustag 
 

In Deutschland wir am 6. Dezember der Nikolaustag ge-
feiert. 
Am Abend des 5. Dezember putzen deutsche Kinder ihre 
Schuhe oder hängen ihre Socken vor der Haustür auf und 
warten darauf, dass der Nikolaus sie mit Pralinen und klei-
nen Geschenken füllt.  
Traditionell bringt Nikolaus mit seinem Assistenten Kne-
cht Ruprecht Süßigkeiten und Geschenke, ohne dass die 
Kinder den traditionellen Brief geschrieben haben. 
Das Fest des 6. Dezember fällt mit der Eröffnung der 
Weihnachtsmärkte zusammen, der traditionellen Weihna-
chtsmärkte, die bis zum 23. Dezember dauern. 

 
    Die Legende der beiden Nikolaus  

 
Die Legende erzählt von zwei Nicholas. Einer ist der Bi-
schof Nicholas von Myra, der um 300 in der heutigen Tür-
kei lebte. Er war der Sohn von reichen Eltern verteilte 
und verteilte das Erbe großzügig an die Armen. Vermutlich 
ist er am 6. Dezember gestorben.  
Der andere Nicholas, der auch Bischof war, ist auch berühmt für seine Nächstenliebe. E wird 
jetzt hauptsächlich von der russisch-orthodoxen Kirche verehrt. 
Wahrscheinlich ist der Brauch des Nikolaus-Festes der byzantinischen Prinzessin Theophanu zu 
verdanken, die nach Deutschland kam, weil sie 972 den deutschen Kaiser Otto II. heiratete.  
 

Kiara & Maryam 

Weihnachten ist im Christentum 
das Fest der Geburt Jesu Christi. 
Festtag ist der 25. Dezember. In 
Deutschland, Österreich, den Nie-
derlanden, der Schweiz und vielen 
anderen Ländern kommt als zwei-
ter Weihnachtsfeiertag der 26. 
Dezember hinzu, der auch als Ste-
phanstag begangen 
wird.Weihnachten wird meist in 

der Familie oder mit Freunden und mit der Bescherung gefeiert. 
Der 24. Dezember, Heiligabend, ist für viele hektisch am Vormittag und festlich am Abend. Am 
frühen Abend kommen die Familien zusammen. Manche pflegen Traditionen wie gemeinsames 
Singen oder Musizieren. Junge Leute, die über die Feiertage in ihren Heimatort zurückkehren, 
ziehen oft zu später Stunde noch einmal los, um alte Freunde zu treffen. 

Rahma 
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Weihnachten gehört in Deutschland zu einem der wichtigsten Feste des Jahres. 
Vier Sonntage vor Weihnachten beginnt die Adventszeit. Jeden Sonntag des Advents zündet 
man eine rote Kerze des Adventskalenders an: zu Weihnachten brennen alle vier Kerzen. 
In der Adventszeit backen viele Deutsche Weihnachtsplätzchen, Lebkuchenhäuser oder 
Christstollen. 
Außerdem bekommen die Kinder den Adventskalender mit vielen kleinen Überraschungen hinter 
24 Türchen. Das erste Türchen wird am 1. Dezember geöffnet, das letzte am 24. Dezember, 
also an Heiligabend.  
In den meisten Städten gibt es Weihnachtsmärkte wie den Christkindlesmarkt in Nürnberg: er 
ist 350 Jahre alt! 
Der Nikolaustag am 6. Dezember ist ein wichtiger Tag in der Vorweihnachtszeit. Am Abend 
davor stellen Kinder ihre Schuhe vor die Tür oder hängen einen Strumpf auf und finden am Ni-
kolausmorgen Leckereien und kleine Geschenke darin.  
Der Höhepunkt der Weihnachtszeit ist Heiligabend. In Deutschland kommt die Familie, manch-
mal auch Freunde, am 24. Dezember zusammen, um gemeinsam zu essen. Ein traditionelles deu-
tsches Weihnachtsessen ist zum Beispiel Bockwurst mit Kartoffelsalat, Entenbraten oder 
Weihnachtsgans.  
Es gibt auch viele Geschenke und natürlich einen Tannenbaum. Außerdem singt man Weihnach-
tslieder, wie “Stille Nacht“….. 

Matilde & Elena 
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PARTECIPATE NUMEROSI!!!!!!!! 
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Cari lettrici, lettori e persone che non leggono (a cui chiedo: ma come fate a vivere???), benvenuti 
nella mia  rubrica, se anche voi amate i libri fantasy, se amate la magia, gli intrighi di palazzo, i se-
greti e se anche voi vi innamorate sempre del cattivo della situazione, allora…. SIETE NEL PO-
STO GIUSTO!!! 

CONSIGLI LIBRESCHI: GRISHAVERSE 

Il grishaverse è il mondo fantastico creato dalla scrittrice Leigh Bardugo in cui esistono 
persone con poteri speciali chiamate Grisha, questi nelle terre di Fierda vengono braccati 
dai cacciatori delle gelide terre di Fyerda. 

La Bardugo ha creato storie che si intrecciano tra loro ambientate nei vari regni Grisha tra 
magia, fughe, incontri segreti e lotte per il potere verrai trascinato in un universo parallelo 
da cui non vorrai più uscire. 

 

PRIMA TRILOGIA:  

   Tenebre e ossa      Assedio e tempesta     Rovina e ascesa 

 

Nella prima trilogia Alina Starkov cerca di entrare come cartografa nell’ esercito di Ravka 
insieme all’ amico Mal. I due, durante l’ addestramento sono costretti ad attraversare la 
Faglia d’ Ombra, la striscia di oscurità che taglia Ravka in due regni, ma qualcosa va stor-
to… 

Un grande potere si risveglia, un oscuro comandante entra nella vita di Alina, la quale do-

vrà fare scelte difficili con il rischio di perdere se stessa e i suoi amici. 

RUBRICA LIBRESCA della Divoratrice Di Pagine 
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PRIMA DUOLOGIA: 

   Sei di corvi     Il regno corrotto 

 

 

 

 

 

 

 

A Ketterdam , lo spietato ladro Kaz Brekker viene ingaggiato da un ricco mercante per libe-

rare lo scienziato Bo Yul- Bayur dalla impenetrabile Corte di Ghiaccio, Kaz assolda cinque 

delinquenti per per compiere questa missione considerata da tutti impossibile. 

Insieme ad una spia chiamata “Spettro”, ad un detenuto, ad un cecchino col vizio del gioco 

d’ azzardo, ad un ragazzino privilegiato e ad una grisha, Kaz partirà per un lungo viaggio 

da cui probabilmente non farà mai più ritorno. 

 

SECONDA DUOLOGIA: 

     Il re delle cicatrici      La legge dei lupi 

 

 

 

 

 

 

 

Nikolai Lantsov, sovrano di Ravka dovrà fermare l’ avanzata nemica e ricostruire il potente 

esercito Grisha. 
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Grazie a nuove alleanze e al generale  Zoya Nazyalensky ideerà un piano per salvare il suo 

regno, ma un potere oscuro vive in Nikolai e questo rischia di distruggere  il sovrano e tutta 

Ravka. 

Intanto, nelle fredde terre del nord Nina Zenik lotta contro il suo potere e contro il suo pas-

sato e, allo stesso tempo lavora per Nikolai come spia ravkiana. 

Tra segreti, pianificazioni oscure e lotte interiori, Nikolai, Zoya e Nina cercheranno a tutti i 

costi di salvare Ravka e i Grisha. 

 

SPIN OFF: 

       Le vite dei Santi 

  

 Piccola guida sulle vite dei santi grisha 

 

 

 

 

 

 

 

       Demone nel bosco 

 

         Grafic novel sul passato dell’ Oscuro 



Via Roma, 30,  
54027 Pontremoli (MS)  

Liceo Linguistico e 
delle Scienze Umane 

“A. Malaspina”  

Cari lettori,  
Il corpo docente, gli alunni, il personale ATA e tecnico del “Malaspina” 

 
VI AUGURANO 

 
Un SERENO NATALE e un FELICE ANNO NUOVO!!! 

 
Continuate la vostra collaborazione per arricchire le nostre 

“CRONACHE”!!!  
Aspettiamo i vostri articoli e le vostre proposte!!! 

La Direzione 

Tel. & Fax: 
0187830038 

E-mail: 
malaspina@lunilicei.com 


